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Vielleicht hast du schon Wedges gesehen, die mit einem „A“ für Approach gekennzeichnet sind, oder gehört, wie Golfer von Gap Wedges sprechen, und dich gefragt, was der Unterschied zwischen den beiden ist? Gibt es da einen Unterschied?

Approach Wedges vs. Gap Wedge- Ein Approach Wedge ist ein anderer Name für ein Gap Wedge. Sein Loft liegt normalerweise zwischen 49 und 53 Grad und ist der Golfschläger zwischen einem Pitching Wedge und einem Sand Wedge. 

Da es viele Bezeichnungen für ein Gap Wedge gibt, kann es verwirrend sein und manche Golferinnen und Golfer verzichten darauf, es in ihr Bag aufzunehmen. Es gibt jedoch eine Menge Vorteile, die sie einem Golfer bieten können, wenn er versucht, den Ball nahe ans Loch zu bringen.

Was ist ein Approachwedge/Gapwedge?
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Das Gap Wedge liegt zwischen dem Pitching Wedge und dem Sand Wedge, wenn du volle Schwünge machst.
Ein Gap Wedge/ Approach Wedge ist ein Wedge, das zwischen deinem Pitching Wedge und deinem Sand Wedge steht. Hier sind einige der wichtigsten Punkte, die du über diese Wedges wissen solltest:

	Approach Wedges sind manchmal mit einem „A“, „U“, „W“ oder „G“ auf der Unterseite des Schlägers gekennzeichnet.
	Wenn sie nicht beschriftet sind, haben sie einen Loft zwischen 49 und 53 Grad.
	Gap Wedges eignen sich hervorragend für Golfer, die gerne volle Schwünge mit dem Schläger machen und es nicht vorziehen, halbe Schwünge zu machen oder den Golfball in Richtung Grün zu schlagen.
	Die meisten Golfer haben entweder ein 50- oder ein 52-Grad-Approach-Wedge in ihrem Bag. Es kommt darauf an, wie weit ein Golfer sein Pitching Wedge schlägt.
	Standard-Wedge-Sets verwenden die Wedge-Lofts 52-56-60 Grad Wedges oder 50-54-58 Grad Wedges


Ein Gap/Approach-Wedge ist eine der besten Investitionen, die du für dein Golfspiel tätigen kannst. Es macht deine Annäherungsschläge zum Grün genauer und verbessert die Distanzkontrolle, wenn du versuchst, nahe am Loch zu landen. Stell dir vor, du würdest lieber mit 80% Kraft mit einem Pitching Wedge schwingen oder deinen normalen Schwung mit einem Gap Wedge ausführen. Für die meisten Golferinnen und Golfer ist es viel einfacher, mit ihrem natürlichen Schwung zu schwingen, als zu versuchen, ihren Schlag zu beschleunigen oder ihm mehr Kraft zu verleihen. Hier kommt das Gap Wedge ins Spiel!

Wie weit reicht ein Gap Wedge/ Approach Wedge?

Der durchschnittliche Golfer schlägt sein Approach-/Gap-Wedge 10-15 Yards kürzer als sein Pitching-Wedge und 10-15 Yards weiter als sein Sand-Wedge. Das heißt, wenn du dein Pitching Wedge 130 Meter weit schlägst, reicht ein gut geschlagenes Gap Wedge 115-120 Meter weit.

Das Wichtigste bei einem Annäherungskeil ist, dass du ihn weiter schlägst als dein Sand Wedge, aber kürzer als dein Pitching Wedge. Du könntest Probleme bekommen, wenn dein Gap Wedge genauso weit schlägt wie dein Pitching Wedge! Am besten gehst du auf eine Driving Range, auf der du verschiedene Schläger ausprobieren und ein paar Gap Wedges mit deinem aktuellen Golfset vergleichen kannst.

Wie wählst du den Loft deines Gap Wedge?

Wie bestimmst du, welchen Loft du in deinem Bag brauchst?

Hier sind ein paar kurze Tipps, wie ich den Loft meines Gap Wedges gewählt habe:

	Bestimme zunächst, welchen Loft dein Pitching Wedge hat. Am einfachsten ist es, wenn du deine Eisenspezifikationen googelst und nachschaust, welchen Loft dein Pitching Wedge hat. (z. B. gib bei Google Taylormade Rocketballz Eisen Spezifikationen ein)
	Als nächstes addierst du 4 Grad zum Loft deines Pitching Wedges. So bekommst du eine gute Vorstellung davon, wie viel Grad Loft du in deinem Bag brauchst. Wenn dein Pitching Wedge z.B. 48 Grad hat, ist ein Approach Wedge mit 52 Grad am besten für dein Bag geeignet.


Von hier aus wird dein Wedge-Set in der Regel in 4-Grad-Schritten immer größer. Wenn du also festgestellt hast, dass du ein 52-Grad-Annäherungswedge brauchst, würdest du ein 56-Grad-Sandwedge und ein 60-Grad-Lobwedge verwenden.

Der Unterschied zwischen einem Pitching Wedge und einem Gap Wedge/ Approach Wedge?

Ein Pitching Wedge hat einen Loft zwischen 44 und 49 Grad, je nachdem, welche Art von Eisen oder Wedge du verwendest. Sie sind in der Regel mit einem großen P oder manchmal W auf dem Schlägerkopf beschriftet.

Es ist üblich, dass ein Pitching Wedge in einem Standard-Eisensatz enthalten ist. Ein Annäherungskeil ist normalerweise nicht in einem Standard-Eisensatz enthalten kann aber je nach Marke, die du verwendest, enthalten sein. Viele Verbesserungssätze für Spieler enthalten jetzt ein Annäherungskeil, um Distanzlücken für Golfanfänger zu schließen. Ein Standard-Eisensatz besteht aus:

	Eisen 3 – Pitching Wedge
	4 Eisen – Pitching Wedge
	5-Eisen – Pitching Wedge


Wie oben erwähnt, musst du damit rechnen, dass du mit einem Gap Wedge etwa 10-15 Meter kürzer schlägst als mit einem Pitching Wedge. Nachdem ich viele verschiedene Kombinationen ausprobiert habe, habe ich festgestellt, dass es am besten ist, ein Gap Wedge zu verwenden, das 4 Grad schwächer ist als der Loft deines Pitching Wedges. Wenn du zum Beispiel die Schlägerspezifikationen deiner Eisen online nachschlägst und feststellst, dass dein Pitching Wedge einen Loft von 46 Grad hat, ist es hilfreich, ein Gap Wedge mit 50 Grad Loft zu verwenden.

Die Wahl des richtigen Wedge-Stils für dein Spiel

Da das Pitching Wedge normalerweise zum Eisensatz gehört, können sich Stil und Spielgefühl des Pitching Wedges stark von den anderen Wedges unterscheiden. Ein Golfer, der zum Beispiel mit Taylormade Rocketballz Eisen (Player Improvement Style) und Vokey Titleist Wedges (Blade Style) spielt, könnte einen deutlichen Unterschied im Gewicht und in der Fehlerverzeihung der Schlagfläche spüren, wenn er von seinem Pitching Wedge zu seinem Sand Wedge wechselt.

Da es beim kurzen Spiel vor allem auf das Gefühl ankommt, empfehle ich dir dringend, Wedges zu suchen, die dem Stil deines aktuellen Sets ähneln. Um es anhand des obigen Beispiels zu erklären: Der Golfer, der die Taylormade Rocketballz Eisen benutzt, könnte sich mit den Cleveland CBX Wedges oder etwas Ähnlichem wohler fühlen, da sie ein ähnliches Gewicht und Gefühl wie andere Schläger mit Cavity Back bieten. Hier ist ein kurzes Video, das den Unterschied zwischen Blade-Style-Wedges und Cavity-Back-Wedges zeigt 






Jemand, der die Callaway Apex Blade Eisen spielt, könnte sich dagegen mit den Titleist Vokey Wedges wohler fühlen, da sie ein ähnliches Aussehen und Gefühl beim Ansprechen haben. Es hängt alles von deinem Spielstil ab und davon, welcher Schläger dir das beste Gefühl auf dem Grün gibt, um die Konstanz zu erhöhen.

Viele Golferinnen und Golfer denken nie daran, den Stil der Wedges an ihre Eisensätze anzupassen, aber das kann ihr Selbstvertrauen und ihre Beständigkeit auf dem Grün verbessern!

Verwandte Fragen

Wie hoch ist der Loft eines 9er-Eisens? – Ein 9er-Eisen hat einen Loft von etwa 45 Grad, je nachdem, mit welchem Eisen ein Golfer spielt, mehr oder weniger.

Kannst du mit einem Approach Wedge chippen?-  Viele Golferinnen und Golfer entscheiden sich dafür, mit einem Approach Wedge zu chippen, wenn sie einen niedrigen, laufenden Schlag in Richtung Fahne ausführen wollen.

Wie viel Bounce hat ein Annäherungswedge? – Ein Gap Wedge hat etwa 10-12 Grad Bounce
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Viele Golfschüler fragen mich, wo der Golfball in der Haltung sein soll. Macht das einen Unterschied? Die kurze Antwort auf diese Frage lautet: JA, es ist wichtig, wo du den Ball in deinem Stand spielst. Jeder Schläger hat eine andere Länge, was bedeutet, dass sich der Tiefpunkt deines Schwungbogens ändert, wenn du die Schläger in deinem Bag auf und ab gehst. Dieses Konzept kann verwirrend sein, denn es gibt so viele verschiedenen Schlägeroptionen und Pisten auf dem Platz.

Hier gebe ich dir meine einfachen Richtlinien, wo der Golfball in deinem Stand sein sollte, um die besten Ergebnisse zu erzielen!

Driver

Der Driver ist der längste Schläger in deinem Bag und hat den geringsten Loft-Grad. Das bedeutet, dass der Ballflug des Drivers der niedrigste in deinem Bag sein wird. Aus diesem Grund wird empfohlen, den Golfball auf der Teebox aufzuschlagen, um die maximale Distanz zu erzielen. Außerdem haben die meisten Driver heutzutage einen Schlägerkopf von 460 Kubikzentimetern und einen großen Sweet Spot in der Mitte der Schlagfläche. Warum erzähle ich dir das?

	Wegen der Länge des Schlägers
	Der große Schlägerkopf
	Und die Höhe des Golfballs auf dem Abschlag…


Der Tiefpunkt deines Golfschwungs sollte leicht „hinter“ dem Golfball liegen, so dass du zum Schlagen des Balls nach oben kommst. Um dies zu erreichen, muss der Golfball sollte im vorderen Teil deines Standes in einer Linie mit deiner vorderen Ferse liegen und dein Gewicht sollte leicht hinter den Golfball verlagert sein (40% vorne, 60% hinten). Diese Haltung sorgt für einen „flachen“ Angriffswinkel, der für die Schwungkonsistenz entscheidend ist! Wenn du schon einmal einen Sky Ball geschlagen hast (einen Ball, der gerade in die Luft geht), ist das das Ergebnis eines zu steilen Abschwungs.

Wenn du den Ball hoch in den Stand spielst, kann der Driver den Ball im Aufschwung leicht anheben und so einen höheren Ballflug erzeugen (aka mehr Weite!)
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Fairway Woods

Ähnlich in der Länge wie der Driver, Fairway-Hölzer müssen in Richtung des vorderen Teils des Standes gespielt werden, um den vorgesehenen Loft des Schlägers zu nutzen. Auch hier liegt der Tiefpunkt des Schwungbogens bei einem Fairway-Holz genau innerhalb der vorderen Ferse. Dein Gewicht sollte gleichmäßig auf beide Seiten deines Körpers verteilt sein. (Gewicht: 50 % vorne, 50 % hinten) Das hilft, den Winkel deiner Schwungbahn flach und nicht steil auf den Golfball zukommen zu lassen (eher ein schwungvoller Schwung).

Fairway-Hölzer umfassen:

<img class=“wp-image-1737 size-medium“ src=“https://www.golftools.de/wp-content/uploads/2022/08/1659669671_43_Golfballposition-fuer-Anfaenger-⋆-Golftipps-fuer-Anfaenger.jpeg“ alt=“Golfball-Position“ width=“234″ height=“300″  />
Fairway-Hölzer von deinem vorderen Fuß aus spielen
Lange Eisen/Hybride

Hier können die Dinge für Golfanfänger ein wenig verwirrend werden. Lange Eisen und Hybride müssen genau wie der Driver und die Fairwayhölzer hoch in der Haltung gespielt werden. Der einzige Unterschied ist, dass du einen steileren Anstellwinkel brauchst, um den Loft des Schlägers richtig zu nutzen. Um das zu erreichen, sollte dein Gewicht vor dem Golfball auf der Vorderseite liegen, so dass du den Ball „nach unten“ schlägst (Gewicht: 60% vorne, 40% hinten).

Zu den langen Eisen und Hybriden gehören:

	2 Eisen/Hybrid
	3 Eisen/ Hybrid
	4-Eisen/ Hybrid
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Spiele deine langen Eisen und Hybriden von deinem vorderen Fuß aus
Mittlere Eisen

Je weiter du dich in deinem Golfbag nach unten bewegst, desto kürzer wird jeder Schläger und desto weiter muss der Tiefpunkt deines Schwungbogens liegen. Bei mittleren Eisen muss der Golfball in der Mitte deines Standes gespielt werden. Dies ermöglicht einen steileren Anstellwinkel, um den Golfball zu „komprimieren“ und einen maximalen Loft zu erreichen. Dein Gewicht sollte beim Schwingen mit einem Mid-Eisen eher auf deiner Vorderseite liegen. (Gewicht: 60% vorne, 40% hinten)

Mittlere Eisen sind enthalten:
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Spiele deine mittleren Eisen in der Mitte deines Standes
Kurze Eisen

Kurze Eisen werden leicht nach hinten gespielt, um einen steilen Angriffswinkel auf den Golfball zu haben. Dein Gewicht sollte mehr über dem Golfball liegen als bei den mittleren und langen Eisen (Gewicht: 70% vorne, 30% hinten).

Kurze Eisen enthalten:

	8 Eisen
	9 Eisen
	Pitching Wedge
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Kurze Eisen spielst du in Richtung des hinteren Teils deines Standes
Keile

Eines der häufigsten Probleme, die ich bei der Ballposition meiner Schüler sehe, ist, wenn sie Wedges schlagen. Ein Wedge hat einen hohen Loft, der darauf ausgelegt ist, den Golfball hoch in die Luft zu schlagen und weich zu landen. Um die Weite und den Loft eines Wedges zu optimieren, musst du den Golfball mit einem sehr „steilen“ Angriffswinkel nach unten schlagen. Ich sehe zu viele Anfänger, die versuchen, ihren Wedge-Schlägen mit dem Handgelenk auf die Sprünge zu helfen.

TAPPE NICHT IN DIESE FALLE! Halte dein Gewicht vor dem Golfball und spiele den Ball im hinteren Teil des Standes, um sicher zu sein, dass du steil auf den Golfball zukommst (Gewicht: 80% vorne, 20% hinten).

Du wirst sehen, dass sich dein Ballkontakt und deine Distanzkontrolle verbessern, wenn du deine Wedge-Schläge weiter hinten im Stand spielst.
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Halte dein Gewicht vor dem Golfball und spiele den Ball im hinteren Teil deines Standes
Putter

Vielen Golfern ist nicht klar, dass die Ballposition beim Putten einen Unterschied macht. Genau wie der Driver erfordert auch dein Putter einen flachen Schwungbogen, um solide Putts zu machen. Ein zu steiler Putt-Schlag führt zu Unstimmigkeiten bei der Distanz. Um einen flacheren Puttschlag zu erreichen, musst du den Ball im Stand höher spielen, so dass du den Golfball leicht auf dem Aufschlag triffst. Dadurch wird der Puttschlag länger und dein Putt rollt besser. (Lerne hier, wie man wie ein Profi puttet!)

Dein Gewicht sollte während des gesamten Putt-Schlags gleichmäßig verteilt sein
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Spiele den Golfball beim Putten vorne in deinem Stand
Sidehill Lie (Ball unter den Füßen)

Wenn der Golfball unter deinen Füßen liegt, solltest du den Golfball in der Mitte deines Standes spielen und mehr nach links zielen, um die Neigung auszugleichen. (Rechtshändiger Golfer)

Sidehill Lie (Ball über deinen Füßen)

Wenn der Golfball über deinen Füßen liegt, solltest du den Golfball in der Mitte deines Standes spielen und mehr nach rechts zielen, um die Neigung auszugleichen (Rechtshänder)

Downhill Lie

Wenn du eine bergab lügst, Du musst den Ball in den hinteren Teil deines Standes spielen, um ihn zu treffen, sonst kippst du um oder verschlägst den Ball. Indem du den Ball in den hinteren Teil des Standes spielst, änderst du den Tiefpunkt deines Schwungs, um einen flacheren Angriffswinkel zu haben, der zur Hanglage passt.

Bergauf liegend

Wenn du einen Ball bergauf spielst, musst du den Ball in der Mitte deines Standes halten und den Schläger aufrichten, um den Hang auszugleichen. Wenn du den Ball bergauf spielst, hast du einen sehr flachen Anstellwinkel, was zu einer höheren Flugkurve führt. Ein höherer Schläger (z.B. Eisen 7 zu Eisen 6) gleicht die durch den hohen Ballflug verloren gegangene Weite aus. (Gewicht: 60% auf dem vorderen Fuß, 40% auf dem hinteren Fuß)

Eisen auf nassem Boden schlagen

Wenn der Boden auf dem Golfplatz nass ist, müssen wir unser Gewicht vor dem Golfball halten, wenn wir lange, mittlere und kurze Eisen und Wedges benutzen. Um das zu erreichen, musst du den Golfball im Stand etwas weiter nach hinten verlagern, als du es unter normalen Bedingungen tun würdest. Denn wenn du dein Gewicht zu weit hinter den Golfball verlagerst, schlägt der Schläger wegen des nassen Bodens hinter dem Golfball auf und erzeugt einen fetten/schwachen Schlag.

Halte das Gewicht vor dem Golfball!

(Bonus) Ballflug

Alle obigen Informationen zu den Ballpositionen sind unter der Annahme gegeben, dass du versuchst deine Distanz zu maximieren und den Kontakt mit deinen Schlägern. Du kannst jedoch entscheiden, den Ball entweder mehr nach vorne oder nach hinten zu bewegen, um die Flugbahn deines Golfballs auf dem Platz zu verändern!

Mehr Höhe: Wenn du deine Golfschläge höher spielst, entsteht ein flacherer Abschwung, der einen höheren Ballflug bewirkt. Bedenke, dass der Ball nicht so weit fliegt, weil du ihn nicht so stark zusammendrückst. Diese Art von Schlag wird verwendet, wenn du über Bäume hinweg oder auf ein erhöhtes Grün schlagen musst.

Niedrigere Höhe: Um einen tieferen Golfschlag zu machen, kannst du deine Golfschläge weiter hinten in der Haltung spielen. Wenn du den Ball weiter hinten im Stand schlägst, wird dein Schläger weicher, was zu einem niedrigeren Ballflug führt. Diese Art von Schlag wird häufig mit längeren Eisen ausgeführt, wenn du versuchst, einen Schlag unter Bäumen hindurch zu schlagen oder bei windigen Bedingungen niedrig zu bleiben.

https://www.youtube.com/watch?v=ipvQF6sA-2s




Schlussfolgerung

Die Ballposition ist sehr wichtig, wenn du versuchst, den Loft deines Golfschlägers zu optimieren. Da sich jeder Schläger in der Schlägerlänge unterscheidet, muss die Ballposition verändert werden, um den richtigen Kontakt mit dem Golfball zu erreichen!

Kurze Zusammenfassung:

	Driver: Spiele den Ball in deinem Stand/Gewicht hinter dem Golfball nach oben
	Fairway-Holz: Spiele den Ball im Stand nach oben/ Gewicht gleichmäßig verteilt
	Lange Eisen/Hybrid: Spiele den Ball im Stand hoch/ Gewicht mehr auf der Vorderseite
	Mittlere Eisen: Spiele den Ball in der Mitte deines Standes / Gewicht auf der Vorderseite
	Kurze Eisen: Spiele den Ball im hinteren Teil des Standes / Gewicht auf der Vorderseite
	Wedges: Spiele den Ball im hinteren Teil deines Stance / Gewicht stark auf der Vorderseite
	Ball unter den Füßen: Spiele den Ball in der Mitte deines Standes/ziele nach links
	Ball über den Füßen: Spiele den Ball in der Mitte deines Standes / ziele nach rechts
	Bergab liegen: Spiele den Ball in den hinteren Teil deines Standes
	Bergauf liegend: Spiele den Ball in der Mitte deines Standes und schlage den Schläger hoch


Danke fürs Lesen. Ich bin mir sicher, dass du mit diesen Golfball-Richtlinien deutliche Verbesserungen bei deinem Ballkontakt und der Konsistenz deines Golfschwungs erzielen wirst!
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Pitchen und Chippen gehören zu den wichtigsten Fähigkeiten, die man beim Golfspiel lernen muss. Es braucht viel Gefühl und Fingerspitzengefühl, um beständige und präzise Annäherungsschläge auf das Grün zu bringen. Aber was tust du, wenn du Probleme auf dem Grün hast? Musst du stundenlang die Grundlagen üben oder kann ein Satz Wedges deine Fähigkeiten verbessern?

Was sind die besten Wedges für Golfanfänger? Die fehlerverzeihendsten und einfach zu bedienenden Wedges auf dem Markt sind die Cleveland CBX Wedges. Die CBX Wedges von Cleveland bieten einen großen Sweetspot und einen hohen Bounce und helfen Golfern, beim Chippen und Pitchen mehr Selbstvertrauen auf dem Grün zu gewinnen. 

CBX Vorteile
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Viele Golfanfänger verwenden Eisen-Sets und keine Wedges zur Verbesserung des Spiels. (Sie verwenden Blade-Wedges.) Deshalb haben viele Anfänger beim Chippen auf dem Grün Probleme. Sie sind einfach nicht an das Gefühl und das höhere Gewicht der Blade Wedges gewöhnt. Um festzustellen, ob du Blade-Wedges verwendest, schau dir die Rückseite deines Wedges an. Wenn die Rückseite flach ist und keine Vertiefungen oder Einkerbungen aufweist, verwendest du ein Tour Style Wedge. (Blade)

Es ist nicht so, dass es für Anfänger falsch wäre, ein Blade-Wedge zu benutzen. Ich will damit sagen, dass Golferinnen und Golfer nicht die Fehlerverzeihung und Beständigkeit erhalten, die sie sich wünschen, wenn sie Cavity Back Eisen und keine Cavity Back Wedges verwenden.

	Hier ist ein kurzes Video von Mark Crossfield, in dem er das CBX Wedge bespricht und über die Vorteile des Wedges spricht







CBX Hohlraum hinten 

Der Vorteil des CBX Wedges von Cleveland Golf ist, dass es ein Cavity Back hat, das dazu beiträgt, das Gewicht der Schlagfläche auszugleichen, so dass Golfer mehr Fehlerverzeihung erreichen können, selbst wenn sie die Mitte der Schlagfläche verfehlen. Bei den meisten Wedges befindet sich das meiste Gewicht hinter der Ferse des Schlägers, um mehr Vielseitigkeit und Schlagflächenkontrolle zu ermöglichen. Das CBX Wedge-Design verlagert dieses Gewicht mehr in Richtung der Spitze des Schlägers, damit der Golfer konstantere Schläge von der Schlagfläche aus machen kann, ohne bei Fehlschlägen viel Spin zu verlieren. Das ist für Golfanfänger sehr wichtig, wenn sie auf dem Grün Selbstvertrauen gewinnen wollen!

V-Sohle 

Die CBX-Wedges haben eine V-Sohle, die das Schneiden durch den Boden erleichtert und die Fehlerverzeihung des Schlägers erhöht. Einfach ausgedrückt bedeutet dies, dass die Unterseite des Wedges ein gewisses „V“-Aussehen hat, was dazu beiträgt, die Reibung zu verringern, die ein Golfer bei einem Pitch oder Chip mit einem Wedge erfährt.
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Bounce

Eine der besten Eigenschaften der CBX Wedges ist vielleicht, dass sie größere Bounce Angels haben als traditionelle Blade Wedges. Viele Golfanfänger schlagen bei einem Pitch oder Chip hinter den Ball. Der größere Bounce-Winkel der CBX-Wedges hilft den Golfern, einen besseren Kontakt herzustellen, auch wenn sie hinter den Ball schlagen. Ziemlich cool!

Einfach ausgedrückt ist der Bounce-Winkel des Schlägers der Winkel, in dem die Vorderkante des Wedges entweder angehoben oder abgesenkt wird. Wenn ein Wedge einen hohen Bounce-Winkel hat, wird die Vorderkante beim Ansprechen leicht angehoben (größere Breite der Sohle), während bei einem Wedge mit einem niedrigeren Bounce-Winkel die Vorderkante näher am Boden liegt (kleine Breite der Sohle). 

Erscheinungsbild 

Wenn es dir wie mir geht, magst du wahrscheinlich keine großen, klobig aussehenden Schlägerköpfe, wenn du auf deinen Schläger schaust. Aber keine Sorge! Der CBX sieht beim Ansprechen immer noch großartig aus. Er ahmt das Aussehen eines Wedges im Blade-Stil nach und bietet dem Golfer gleichzeitig die zusätzliche Fehlerverzeihung eines Schlägers zur Verbesserung des Spiels.

Er bietet das Beste aus beiden Welten und ist die perfekte Ergänzung für alle, die bessere Ergebnisse auf dem Grün erzielen wollen.

Preispunkt

Jetzt kommt der Teil, den jeder wissen will: Wie viel kosten sie? Im Vergleich zu anderen Top-Marken sind die CBX-Keile sehr günstig.

Schlussgedanken und wer braucht diese Wedges?

Die Cleveland CBX-Wedges sind eine echte Alternative für Golfanfänger, die das Aussehen und das Gefühl eines Blade-Wedges haben wollen, aber gleichzeitig die Fehlerverzeihung eines Schlägers benötigen. Diese Wedges fügen sich nahtlos in andere Schlägersätze ein und sind in vielen verschiedenen Loft-Optionen erhältlich, sodass du jede Distanzlücke schließen kannst.

Cleveland hat schon immer großartige Wedges hergestellt, und ich freue mich, dass sie sich mit dem CBX-Design an Golfanfänger wenden. Wie ich bereits erwähnt habe, merken viele Golfer gar nicht, dass sie Wedges spielen, die nicht zu ihrem Spielniveau passen. Wir alle wollen Wedges, die uns am meisten Fehlerverzeihung und Weite bieten. Warum also nicht auch beim kurzen Spiel so denken, wo du noch mehr Schläge sparen kannst! …

Das sind nur meine zwei Cents. Danke fürs Lesen und viel Spaß beim Golfen ⛳️.
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Minigolf bietet für jeden die Möglichkeit, Spaß zu haben. Egal, ob du ein einstelliges Handicap hast oder noch nie einen Schläger in der Hand gehalten hast, jeder kann die Hindernisse auf einem Minigolfplatz genießen. Noch besser ist, dass es nicht stundenlang ziehen wie 18 Löcher auf einem traditionellen Golfplatz.

Dieser Beitrag beantwortet die Frage, wie lange Minigolf dauert. Ich erkläre, wie lange es dauert, einen 9- oder 18-Loch-Platz zu bewältigen. Außerdem gehe ich auf die Faktoren ein, die sich auf das Spieltempo auswirken.

Wie lange eine typische Partie Minigolf dauert

9 Löcher

Ein durchschnittlicher 9-Loch-Minigolfplatz braucht 15 bis 20 Minuten zum Spielen. Das hängt natürlich von verschiedenen Faktoren ab, auf die ich später in diesem Beitrag eingehen werde.

18 Löcher

Im Vergleich zu einer kurzen 9-Loch-Runde musst du für eine komplette 18-Loch-Runde 30 bis 45 Minuten aus deinem Terminkalender streichen.

Faktoren, die das Spieltempo beim Minigolf beeinflussen

Anzahl der Personen

Der erste Faktor, der sich auf die Spielzeiten auswirkt, ist die Anzahl der Menschen auf der Anlage. Wenn der Platz sehr voll ist, musst du damit rechnen, dass du an jedem Abschlag so lange warten musst wie nie zuvor. Vor allem, wenn die Gruppe vor dir aus Anfängern besteht.

Selbst eine Reservierung zu Spitzenzeiten erspart dir nicht einen langen Tag des Wartens und der Frustration. Wer wenig Geduld hat, sollte seinen Besuch auf Zeiten außerhalb der Stoßzeiten legen. Wenn du ein Senior und im Ruhestand bist, kannst du an Wochentagen vormittags spielen.

Größe deiner Gruppe

Abgesehen von den anderen Spielern auf dem Platz kann auch die Größe deiner Gruppe die Dauer deiner Runde verlängern. Wenn du es eilig hast, solltest du die Anzahl der Mitglieder deiner Gruppe begrenzen. Wenn du jedoch mit der ganzen Familie eine Runde Minigolf spielen willst, solltest du geduldig sein und dich auf Wartezeiten einstellen.

Länge des Platzes

Die Löcher von Minigolfplätzen sind von Natur aus kurz. Ich habe aber auch schon Bahnen gespielt, die länger als 70 Meter waren. Wenn du mit Nicht-Golfern spielst, ist das eine Herausforderung, und sie brauchen vielleicht mehr Zeit als nötig, um das Loch zu schaffen.

Der Schwierigkeitsgrad des Platzes

Wie die Länge eines Golfplatzes bestimmt auch die Schwierigkeit, wie lange du für ein Loch brauchst. Manche Spielerinnen und Spieler haben Schwierigkeiten, wenn Hindernisse wie Wasserlöcher, Sandfänge oder Windmühlen vorhanden sind. Das kann den Zeitrahmen für deine Runde erhöhen.

Eine weitere Herausforderung für den Durchschnittsgolfer sind Treppen und schräge Löcher, die es schwierig machen, die Geschwindigkeit einzuschätzen. Das kann Zeit kosten und zu Frustration führen.

Schwierigkeitsgrad

Die Spielstärke deiner Mitspieler/innen beeinflusst die Zeit, die eine Runde Minigolf dauert. Solide Spieler/innen, die konstant die wenigsten Schläge machen, kommen schnell über den Platz, ohne dass sie von anderen überrannt werden. Weniger begabte Spielerinnen und Spieler brauchen dagegen mehr Zeit, weil sie mehr Putts machen müssen, um den Ball ins Loch zu bekommen.

Schläge

Je mehr Schläge du brauchst, um den Ball im Becher zu versenken, desto länger brauchst du, um den gesamten Kurs zu absolvieren. Umgekehrt gilt: Je weniger Putts du brauchst, um den Ball zu versenken, desto schneller wirst du den Platz bewältigen können. Wenn du allerdings zu den Stoßzeiten spielst, wirst du länger brauchen als sonst.

[image: Minigolf]

Wie lange dauern 9 Löcher für 2 Spieler?

Wenn ihr in einer Gruppe von 2 Personen seid, könnt ihr davon ausgehen, dass ihr 9 Löcher Minigolf in 15 bis 20 Minuten spielen könnt, vorausgesetzt, der Platz ist nicht überfüllt. Wenn du an jedem Loch warten musst, können daraus schnell 35 bis 40 Minuten werden.

Wie lange dauern 9 Löcher für 4 Spieler?

9 Löcher auf einem Putt-Putt-Platz können für 4 Spieler 25 bis 40 Minuten dauern. Ich gehe von 20 Sekunden pro Schlag aus, auch wenn viele Spieler weniger Zeit brauchen. Wenn du also eine 2 auf einem Par-2 spielst, solltest du für das Loch 40 Sekunden brauchen.

Wenn alle in deiner Gruppe den gleichen Score haben, brauchst du für das Loch 2 Minuten und 40 Sekunden. Wenn du diese Geschwindigkeit beibehältst, wirst du das Loch in knapp 25 Minuten schaffen.

Die Realität sieht jedoch anders aus. Nicht jeder Golfer in deiner Gruppe weiß, wie man mit einem Putter umgeht, so dass sie an einigen Löchern die Schlagzahlgrenze überschreiten. Einige könnten sogar Opfer von Gefahren werden und sich einen oder zwei Strafschläge einhandeln, was die Dauer deiner Runde weiter verlängert.

Wie ich bereits erwähnt habe, hängt die Gesamtdauer einer Runde von den Spielern vor dir ab.

Wie lange dauert ein 18-Loch-Spiel für 2 Spieler?

Wenn wir mit dem 20-Sekunden-Schuss-Ansatz weitermachen, kommen wir zu dem Schluss, dass eine 18-Loch-Runde Minigolf zwischen 25 und 50 Minuten dauert. Aus Erfahrung schlage ich vor, eine ruhigere Zeit zu finden, um den Platz zu besuchen, und zwar als 2-Spieler. Während der Stoßzeiten herrscht dort draußen Minigolf. Scharen von Menschen können dich aufhalten und den Ablauf verzögern.

Wie lange dauert ein 18-Loch-Spiel für 4 Spieler?

4 Hobbygolfer können einen 18-Loch-Minigolfplatz in 45 bis 80 Minuten bewältigen. Das hängt von der Spielstärke deiner Gruppe ab und davon, ob sie wissen, wie man die Putting-Greens navigiert.

Du musst nicht unbedingt Golf spielen können, um dich auf einer Putt-Putt-Anlage zurechtzufinden, aber es ist hilfreich. Wenn die Golfer in deiner Gruppe relativ gut mit dem flachen Schläger umgehen können, solltet ihr in Rekordzeit um einen 18-Loch-Platz fliegen. Vorausgesetzt, die Menschenmassen sind nicht anwesend.

Verwandt: Lies unseren Leitfaden über die 8 besten Putting-Übungen um beim Minigolf mehr Erfolg zu haben.
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Brauchst du eine schnelle Lösung? In diesem kurzen Artikel erfährst du, wie du kleine Korrekturen auf dem Golfplatz vornehmen kannst. Ich sage „geringfügig“, weil du deinen Golfschwung nicht mitten in der Runde ändern willst. Das würde zu erheblichen Unstimmigkeiten bei Ballflug und Ballkontakt führen! Du kannst jedoch kleine Änderungen an deinem Schwung vornehmen, die eine schlechte Runde in eine gute Runde verwandeln können!

Ausrichtung

Manchmal ist die einzige Anpassung, die du vornehmen musst, die Ausrichtung deines Schlages. Bevor du deinen Schlag ausführst, solltest du sicherstellen, dass die folgenden Punkte parallel zu deiner Ziellinie verlaufen:

Füße

Deine Füße müssen parallel zu deinen Füßen ausgerichtet sein. Ziellinie. Viele Schüler kommen zu mir und fragen mich, warum ihre Schläge in eine bestimmte Richtung gehen. Also gehen wir auf den Platz, ich lege meinen Schläger vor ihre Füße und bitte sie, einen Schritt zurückzutreten, um zu sehen, wohin sie wirklich zielen. „Wow“, sagen sie dann immer, „ich hatte keine Ahnung, dass ich da hinziele.“ Problem gelöst!
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Schultern:

Manchmal gehen die Füße vielleicht parallel zur Ziellinie, aber die Schultern sind entweder zu offen oder zu nah am Ziel. Genau wie bei den Füßen sollte auch der Schläger, wenn du ihn quer über deinen Oberkörper hältst, parallel zur Ziellinie ausgerichtet sein. Wenn die Schultern nicht parallel sind, beeinflusst das deinen Schwungweg, so dass er entweder nach außen oder nach innen geht, was zu einem unnötigen Spin des Golfballs führen kann.

Griff

Wusstest du, dass du mit kleinen Anpassungen an deinem Golfgriff den Ballflug und die Richtung verändern kannst?

Eine schnelle Faustregel für die Veränderung deines Griffs auf dem Platz:

	Wenn dein Ballflug nach rechts geht (Slice), solltest du deinen Griff verstärken, indem du deine obere Hand mehr zur Mitte des Golfgriffs drehst. Ich sage meinen Schülern, dass sie drei bis dreieinhalb Fingerknöchel an ihrer oberen Hand sehen sollen. Das hilft dir, die Schlagfläche schneller freizugeben und die Handgelenke während des Rückschwungs besser abzustützen, sodass du beim Abschwung eine bessere Position hast, um eine offene Schlagfläche zu vermeiden.
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2. Wenn dein Ballflug nach links geht (Hook), solltest du deinen Golfgriff schwächen, indem du deine obere Hand von der Mitte wegdrehst. Ich sage meinen Schülern, die den Ball haken, dass du nur zwei Knöchel an deiner oberen Hand sehen solltest. Diese Einstellung verlangsamt die Freigabe der Schlagfläche beim Abschwung und hilft dir, den Ball besser zu treffen.
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Club-Auswahl

Eine weitere schnelle Lösung, die du auf dem Golfplatz umsetzen kannst, ist die Änderung deiner Schlägerwahl an der Teebox. Viele Golferinnen und Golfer gehen davon aus, dass sie von der Abschlagbox aus den Driver schlagen sollten, aber das ist nicht immer die beste Option. Wenn du Probleme mit dem Driver vom Abschlag hast und dich immer wieder in eine schlechte Position am Abschlag bringst, ist es vielleicht an der Zeit, deinen Driver für heute wegzulegen. Es ist keine Schande, vom Abschlag aus ein Eisen zu schlagen, um sicherzustellen, dass du das Fairway triffst. Diese Strategie verringert das Risiko von Schwungfehlern und versetzt dich in eine bessere Position, um an jedem Loch einen niedrigeren Score zu erzielen.

Manchmal reicht es schon, den Driver für ein paar Löcher wegzulegen, um deinen Rhythmus und dein Selbstvertrauen wiederzufinden. 

Geduld

Nimm dir Zeit! Eine der besten Anpassungen, die du auf dem Platz vornehmen kannst, ist zu lernen, geduldiger zu sein. Vertrau mir; ich weiß, dass Golf mehr als frustrierend sein kann. Um geduldiger zu werden, müssen wir jeden Schlag als „Chance“ sehen und nicht nur als ein weiteres Ergebnis. Wenn du jeden Schlag als Chance ansiehst, wechselt dein Gehirn in den Problemlösungsmodus und konzentriert sich mehr auf den jeweiligen Schlag. Du wirst entspannter und optimistischer auf deine Runde blicken und mehr und mehr Gelegenheiten sehen, die du nutzen kannst, um deinen Score zu verbessern.

Diese Art des Denkens hilft, die Nerven zu beruhigen, Frustration abzubauen und die Ergebnisse zu verbessern! 

Zurück zu den Grundlagen

Bleib bei den Schlägen, die du beherrschst! Wenn ich mit meinen Anfängern spiele, stelle ich fest, dass sie gerne Golfschläge „erzwingen“, die sie noch nicht beherrschen. Ein Beispiel: Neulich schlug einer meiner Schüler seinen Abschlag etwas nach rechts vom Fairway und landete hinter einem Baum. Ihr erster Instinkt war, zum Eisen 9 zu greifen und so hart wie möglich zu schwingen, um einen perfekten Schlag auf das Grün zu bekommen. Am Ende ließ ich sie versuchen, diesen Schlag auszuführen, und es ist unnötig zu sagen, dass sie direkt in den Baum schlugen und in einer noch schlechteren Position landeten als zuvor!

Auch wenn die Golfer im Fernsehen diesen hohen, kraftvollen Schlag über den Baum schlagen würden, hat mein Anfänger noch nicht „gelernt“, wie man diesen Schlag ausführt, und ist über seine erreichbaren Fähigkeiten hinausgesprungen. Mit diesem Beispiel soll erklärt werden, warum du nur Schläge ausführen solltest, die du geübt hast oder von denen du weißt, dass du sie ausführen kannst. Versuche nicht, dein Spiel zu „niedlich“ oder „ausgefallen“ zu machen. Spiel einfach jeden Schlag so, wie er dir einfällt, und spiel immer den höchsten Prozentsatz, von dem du weißt, dass du ihn erreichen kannst.

Das ist der Grund, warum ich empfehle:

Fazit

Nutze diese Tipps und Tricks während deiner Golfrunde, um deinen Schwung zu verbessern und deine Fehler zu begrenzen. Beim Golf geht es darum, kleine Anpassungen vorzunehmen und jeden Schwung und Schlag zu analysieren, um die besten Ergebnisse zu erzielen!

Denke daran:

	Überprüfe deine Haltung
	Ändere deinen Griff, wenn nötig
	Lege den Fahrer weg, wenn du Probleme beim Abschlag hast
	Sieh jeden Schlag als eine Gelegenheit, deine Geduld zu verbessern
	Schlage Golfschläge, von denen du weißt, dass du sie treffen kannst
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Du hast vielleicht schon bemerkt, dass auf der Unterseite einiger Golfschläger Zahlen aufgedruckt sind.

Diese Zahlen geben an, wie hoch der Loft des jeweiligen Schlägers ist. Je höher der Loft, desto höher der Ballflug.

Wie weit sollte ein 60-Grad-Wedge gehen?

Abhängig von der Schlägerkopfgeschwindigkeit des Golfers und der Ballposition in seinem Golfstand, ist die durchschnittliche Entfernung eines mit einem 60-Grad-Wedge geschlagenen Golfballs beträgt etwa 50-75 Yards.

Profigolfer können ihr 60-Grad-Wedge etwa 100 Meter weit schlagen, während Anfänger ihr 60-Grad-Wedge im Durchschnitt etwa 30 Meter weit schlagen.

Auch wenn diese Entfernungen nur Richtwerte sind, gibt es bestimmte Tipps und Strategien, mit denen du zusätzliche Meter gewinnen und längere Schläge mit deinem 60-Grad-Wedge machen kannst.

Was ist ein 60-Grad-Wedge?
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Ein 60-Grad-Wedge, wird auch Lob Wedge genannt, ist ein Golfschläger, der einen Loft von 60 Grad hat.

Mit dem Loft eines Schlägers bestimmen Golferinnen und Golfer, wie hoch oder tief sie einen Golfschlag ausführen wollen.

Schläger mit einem höheren Loft fliegen hoch in die Luft und landen weich, während Schläger mit einem niedrigeren Loft, wie z.B. ein Fairway-Holz, tiefer am Boden landen und weiter fliegen.

Um den Loft eines Schlägers zu bestimmen, kannst du den Schläger auf eine ebene Fläche legen und den Winkel der Schlagfläche messen.

Oder (die viel einfachere Methode) du schaust auf die Unterseite des Schlägers, um den Loft abzulesen.

Ein 60-Grad-Wedge bringt den Golfball schnell nach oben und landet sanft mit wenig Roll. Weil der Ball weich fällt, ist das 60-Grad-Wedge häufig auf den Grüns verwendet um den Golfball auf der Puttingfläche schnell zum Stehen zu bringen.

Tipp: Wenn du einen Blick auf eine erschwinglichen Lob Wedgee mpfehle ich das Cleveland CBX Wedge, über das du hier alles lesen kannst!

Wann sollte man einen 60-Grad-Wedge verwenden?

Wenn du zum ersten Mal einen 60-Grad-Wedge verwendest, kann es etwas schwierig sein, den richtigen Zeitpunkt für den Einsatz zu bestimmen.

Wegen der großen Sohle an der Unterseite des Lob Wedge kann es für Golfanfänger ziemlich einschüchternd aussehen und es kann schwierig sein, es gleichmäßig zu treffen.

In diesen 3 Situationen ist es am besten, ein 60-Grad-Wedge zu verwenden:

	Du bist kurz vor dem Grün, aber im Rough
	Du musst über ein Hindernis wie einen Hügel oder einen Baum schlagen
	Du musst den Golfball sehr schnell auf der Puttingfläche zum Stehen bringen


1) Du bist im Rough, kurz vor dem Grün
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Wenn dein Golfball im Rough kurz vor dem Grün liegt, kann ein 60-Grad-Wedge helfen, den Golfball in die Luft zu heben und unter den Ball zu schieben.

Wenn du andere Schläger wie ein Pitching Wedge oder ein 9er-Eisen benutzt, kann es passieren, dass du im langen Gras hängen bleibst, während das Lob Wedge den Ball in die Luft bringt.

2) Du musst über ein Hindernis schlagen

Wie wir bereits besprochen haben, erhält der Lob Wedge die Golfball schnell in die Luft.

Wenn du also auf einen Hügel oder einen Baum in deinem Weg stößt, hilft dir ein 60-Grad-Schwung, den Ball über das Hindernis und wieder in eine gute Position zu bringen.

3) Du musst den Golfball auf dem Grün schnell zum Stehen bringen

Hast du jemals auf Golfplätzen gespielt, die schnelle Grüns haben?

Der Trick bei solchen Plätzen ist, dass du deinen Schlägen mit dem Lob Wedge mehr Loft auf dem Grün gibst.

Je höher du den Golfball schlägst, desto weniger rollt er auf dem Grün.

Viele Profigolfer benutzen das Lob Wedge, um ihren Schlägen mehr Spin zu verleihen und den Ball näher ans Loch zu bringen.

Tipps für den perfekten Lob Wedge-Schlag

Vielleicht fragst du dich jetzt, ob es eine Möglichkeit gibt, deine Wedge-Schläge zu verlängern. Vielleicht schlägst du deine Wedges zu hoch und verlierst dadurch an Länge.

Oder vielleicht hast du einfach nicht genug konstanten Kontakt.

Hier sind ein paar Tipps, die dir helfen werden, mehr Abstand zu gewinnen:

Tipp 1

Bewege den Golfball in deinem Golfstand zurück in Richtung deines hinteren Fußes.

Bei einem Wedge-Schlag müssen Golferinnen und Golfer einen steileren Winkel zum Ball einnehmen, um den Ball zu komprimieren und den Loft des Schlägers zu nutzen.

Wenn du den Ball also weiter hinten im Stand spielst, triffst du den Ball in einem steileren Winkel und erzielst mehr Weite.

Tipp #2

Stärken Sie Ihre Golfgriff so dass du drei Knöchel an deiner oberen Hand siehst.

Ein festerer Golfgriff hält den Winkel deiner Schlagfläche in einer neutraleren oder geschlossenen Position, wenn du den Ball berührst.

Wenn der Griff nicht stark ist, neigt die Schlagfläche dazu, sich zu öffnen, wodurch der Golfball höher in der Luft fliegt und nicht so weit kommt.

Tipp #3

Verlagere dein Gewicht auf dein vorderes Bein und schlage den Golfball so, dass dein Wedge den Boden trifft und ein Divot macht.

Vertrau mir; das Gras wird nachwachsen. Viele Golfer heben beim Wedge-Schlag zu schnell ab, weil sie Angst haben, den Boden zu treffen.

Wenn du das Gewicht nach vorne verlagerst, wirst du feststellen, dass du einen besseren Kontakt zur Mitte der Schlagfläche hast und nach dem Schlag des Golfballs gleichmäßige Divots bildest.

Gibt es Golfsets mit einem Lob Wedge?
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In den meisten Golfsets ist kein Lob Wedge enthalten.

Das typische Golfset besteht aus 3-PW-Eisen, wobei Fairwayhölzer, Driver, Putter und Wedges separat gekauft werden.

Einer der Hauptgründe, warum Golfsets in der Regel keine Wedges enthalten, ist die individuelle Anpassung, die viele Golfer beim Spielen mit einem Wedge bevorzugen.

Golfkeile gibt es in verschiedenen Graden, von 46 Grad bis zu 64 Grad.

Je nachdem, wie weit ein Golfer oder eine Golferin die anderen Schläger in seinem/ihrem Bag schlägt, kann es sein, dass er/sie bestimmte Wedges bevorzugt, die die Distanzlücken zwischen den Schlägern am besten schließen.

Tipp: Das beliebteste Wedge-Set, das Golfer gerne benutzen, sind die 52-, 56- und 60-Grad-Schläger. Wenn du die Zeit hast, kannst du dir die diese sehr erschwinglichen Wedge-Sets um mehr zu erfahren.

Häufig gestellte Fragen


Welcher Grad ist ein Sand Wedge? 
Ein Sand Wedge hat einen geringeren Loft als ein Lob Wedge und liegt zwischen 53 und 57 Grad Loft. Die Hauptaufgabe des Sandwedges ist es, den Ball aus einem Bunker oder aus dem Rough um das Grün zu befördern.



Was ist ein Gap Wedge?
Ein Gap Wedge ist ein Golfschläger mit einem Loft, der zwischen einem Pitching Wedge und einem Sand Wedge liegt. Er hat normalerweise einen Loft von etwa 52 Grad. Der Zweck des Gap Wedge ist es, die Lücke zwischen einem Pitching Wedge (das in der Regel einen Loft von 46 Grad hat) und einem Sand Wedge (das in der Regel einen Loft von 56 Grad hat) zu schließen.



Wie schlägt man einen Flop Shot? 
Ein Flop Shot ist ein Golfschlag, der sehr hoch in die Luft geht und abrupt stoppt. Populär geworden durch Golfer wie Phil Mickelson, können Golfer einen Flop Shot schlagen, indem sie ein Lob Wedge verwenden und den Ball mit dem vorderen Fuß spielen, die Schlagfläche öffnen und unter dem Ball beschleunigen.
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Was ist ein Slice? Ein Slice ist ein Golfschlag, der sich scharf nach rechts (wenn du Rechtshänder bist) oder scharf nach links (wenn du Linkshänder bist) bewegt.
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Nicht zu verwechseln mit einem Fade, der ein Schlag ist, der am Ziel beginnt und sich dann leicht nach rechts (Rechtshänder) oder leicht nach links (Linkshänder) bewegt. Die Kurzdefinition besagt, dass es sich um eine Kombination aus einer offenen Schlagfläche und einem Out-to-In-Schlagweg handelt, der dem Golfball Sidespin verleiht. Der Slice wird oft als „Bananenschlag“ bezeichnet, weil er eine scharfe Drehung hat, die zur Seite statt nach vorne geht. Der Slice ist wahrscheinlich die „NUMMER EINS“ der häufigsten Fehler im Golfspiel. Anfänger haben oft mit dem Slice zu kämpfen, weil es unglaublich frustrierend sein kann, ihn loszuwerden. Aber keine Sorge, bleib bei mir!

Ziellinie

Deine Ziellinie beim Golf ist eine imaginäre Linie, die von deinem Golfball in Richtung deines Ziels verläuft. Diese Linie reicht auch über den Golfball hinaus (Rückschwunglinie). Ein perfekter Golfschlag geht gerade zurück „entlang der Rückschwunglinie“ und dann gerade durch „entlang der Ziellinie“.
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Es ist fast unmöglich, einen Schwung zu haben, der gerade zurück und gerade durch die Ziellinie geht, aber Wenn du die folgenden Tipps befolgst, kannst du die Lücke verkleinern und deinen Slice eliminieren, indem du einen:

	Schwungbahn von außen nach innen
	Offene Schlagfläche


Was einen Slice verursacht

Das mag wie eine überfrachtete Antwort erscheinen, denn es gibt mehrere Gründe, warum dein Ball einen Slice haben kann

Einige Schlüsselfaktoren, die einen Slice verursachen, sind:

	Zentrierung des Kontakts
	Weg des Schlägerkopfes
	Schlägerkopfposition


Zentrierung des Kontakts

Ein unerwünschter Flug des Golfballs kann dadurch verursacht werden, dass er nicht die Mitte des Schlägerblattes trifft. Wird der Ball mit der Ferse oder der Spitze des Schlägers getroffen, erhält der Ball zusätzlichen Spin, was zu einem ungenauen Schlag führt. Bei Rechtshändern führt ein Schlag mit der Ferse des Schlägers zu einem Schlag, der nach rechts von deinem Ziel weggeht. Ein Schlag mit der Spitze des Schlägers führt zu einem Schlag, der in Richtung der linken Seite deines Ziels geht.

Weg des Schlägerkopfes

Der Weg des Schlägerkopfes ist die Richtung, in der dein Schläger im Verhältnis zu deiner Ziellinie auf den Ball trifft. Sie ist eine der Hauptfaktoren die den Ballflug beeinflussen. (Rechts- oder Linksdrall) Eine perfekte Schwungbahn ist eine, die gerade zurück „nach unten“ auf die Ziellinie und dann gerade durch „auf“ die Ziellinie. Wenn du dies erreichen würdest, hätte dein Schlag eine Schwungbahn von 0 Grad und dein Golfball hätte nur minimalen Spin. Leider können wir nicht bei jedem Schlag eine perfekte Schwungbahn haben ????. Was wir aber tun können, ist unsere Muskeln trainieren damit wir wiederholte Bewegungen am Golfball ausführen können und so unsere Beständigkeit verbessern!

Schwung von außen nach innen: Das ist der Schwungweg, der einen Fade oder Slice verursacht. Wenn der Schläger im Rückschwung über die Ziellinie „hinaus“ kommt und dann im Abschwung „über“ die Ziellinie schneidet. Wie stark dein Slice ausfällt, hängt davon ab, wie sehr du die Ziellinie übertrittst, wenn du beim Abschwung „über den Ball“ schneidest. (Vorausgesetzt, die Schlagfläche ist quadratisch)
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Schwungbahn von außen nach innen
In-to-Out-Schwung: Das ist der Schwungweg, der einen Draw oder einen Hook verursacht. Dein Schläger kommt beim Abschwung „innerhalb“ der Ziellinie an und geht dann beim Abschwung „außerhalb“ der Ziellinie. Auch hier hängt die Stärke des Draw oder Hook davon ab, wie sehr du die Ziellinie im Abschwung überschreitest. (Unter der Annahme einer quadratischen Schlagfläche)

[image: Heile deinen Slice für immer]<img class=“size-medium wp-image-1425″ src=“https://www.golftools.de/wp-content/uploads/2022/08/1659681656_591_Heile-deinen-Slice-fuer-immer-⋆-Golftipps-fuer-Anfaenger.jpg“ alt=“Cure Your Slice Forever“ width=“225″ height=“300″  />
Schwungbahn von innen nach außen
Schlagflächenposition

Die Schlagflächenposition ist der Winkel, in dem dein Schläger im Treffmoment „offen“ oder „geschlossen“ ist. Sie ist der wichtigste Faktor, der bestimmt, in welche Richtung dein Ball starten wird. (rechts, links, gerade)

Offene Schlagfläche- Der Golfball beginnt rechts vom Ziel (Rechtshänder) oder links vom Ziel (Linkshänder)

Geschlossene Schlagfläche- Der Golfball beginnt links vom Ziel (Linkshänder) oder rechts vom Ziel (Linkshänder)

(Unter der Annahme einer perfekten Schwungbahn)

Verhältnis zwischen Schlägerkopfweg und Schlagflächenposition

Also gut, fassen wir das alles zusammen, denn ich weiß, dass es verwirrend ist! Wie ich bereits gesagt habe, wird ein Slice durch das Verhältnis zwischen der Schlägerkopfbahn und der Schlagflächenposition verursacht. Wenn du einen Out-to-In-Schwung und eine offene Schlagfläche hast, bekommt dein Golfball einen zusätzlichen Seitenspin, was zu einem Slice führt.

Hier sind einige Beispiele: (drehe die Startrichtung um, wenn du Linkshänder bist)

Bob hat eine Schwungbahn von außen nach innen von 8 Grad (über die Ziellinie). Sein Schlägerblatt ist 3 Grad geöffnet. Aufgrund des Verhältnisses zwischen Schwungbahn und Schlagfläche wird Bobs Golfball leicht rechts von der Ziellinie beginnen und dann aufgrund des 8-Grad-Out-to-In-Schwungs weiter nach rechts gehen. Das Ergebnis wird ein Slice sein.

Bob hat eine Out-to-In-Schwungbahn von 10 Grad. Sein Schlägerblatt ist im Treffmoment um 5 Grad geschlossen. Bobs Golfball beginnt links von der Ziellinie (wegen der geschlossenen Schlagfläche) und bewegt sich dann wegen des 10-Grad-Out-to-In-Schwungs nach rechts.

Macht das Sinn?

Einfach ausgedrückt: Der Winkel deiner Schlagfläche bestimmt, in welche Richtung der Ball startet, und die Richtung des Schlägerwegs im Treffmoment bestimmt, in welche Richtung sich der Ball in der Luft bewegen wird. 
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(Hinweis: Je höher deine Schlägerkopfgeschwindigkeit ist, desto mehr beeinflusst die Richtung der Schlägerbahn die Startrichtung des Golfballs. Du musst dir darüber erst Gedanken machen, wenn deine Schlägerkopfgeschwindigkeit 90-100 mph erreicht).

Hast du die richtige Golfausrüstung?

Nachdem wir nun gelernt haben, dass eine nach außen gerichtete Schwungbahn und eine offene Schlagfläche zu einem Slice führen, müssen wir wissen, ob unsere Ausrüstung die richtige für uns ist. Zu flexible oder zu steife Schläger können sich auf deine Schwungbahn und den Schlagflächenwinkel auswirken. Das Ergebnis können Unstimmigkeiten sein, die zu einem Slice oder einem Hook führen.

Hier ist eine schnelle Empfehlung, ob du einen anderen Golfschaft brauchst:

	Nimm einen flexibleren Schaft wenn du eine Menge von Schüsse geschoben hast oder deine Drives, die einen extremen Slice haben. Ein flexiblerer Schaft hilft dir, die Schlagfläche im Treffmoment schneller freizugeben. (Verringere die offene Schlagflächenposition)
	Hol dir einen steiferen Schaft wenn du viele Schläge abziehst und den Ball bei deinen Drives oft einhakst. Ein steiferer Schaft verhindert, dass du im Treffmoment zu schnell loslässt (die Schlagfläche schließt).


Ich empfehle dir dringend, meinen Artikel über Welche Golfausrüstung du brauchst um dem Golfball keinen unnötigen Spin zu geben!

Richtige Haltung

Zeit, deinen Slice für immer zu heilen! Das erste, was wir ändern müssen, ist die Ausrichtung deines Standes. Leider kann ich deinen genauen Golfschwung nicht sehen, aber ich wette, dass du eine offene Haltung hast.

Ein offener Stand ist, wenn deine Füße und Schultern links von der Ziellinie (bei Rechtshändern) oder rechts von der Ziellinie (bei Linkshändern) ausgerichtet sind. Diese Art von Schlag begünstigt einen Schlägerweg von außen nach innen, der (wie wir oben gelernt haben) eine der Hauptursachen für einen Slice ist. Eine gute Methode, um deine Ausrichtung zu überprüfen, ist es, einen Golfschläger quer über deine Zehen vor deinen Füßen abzulegen. Geh einen Schritt zurück und sieh dir an, wohin du zielst. Du würdest dich wundern, wie viele meiner Schüler denken, dass sie square sind, aber eine offene Haltung haben!
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Ein Schwung, der von außen über die Ziellinie geht, bewegt sich in der Luft nach rechts. (Rechtshändige Golfer)
Richtiger Griff

Der richtige Griff mit deiner oberen Hand bestimmt, in welche Richtung der Golfball startet!

	Standard-Griff: Wenn du auf deine obere Hand schaust und zweieinhalb Fingerknöchel siehst, ist das ein Standard-Golfgriff.
	Starker Griff: Wenn du auf deine obere Hand schaust und 3 oder mehr Fingerknöchel siehst, betrachten wir das als starken Griff.
	Schwacher Griff: Wenn du auf deine obere Hand schaust und nur eineinhalb Fingerknöchel siehst, ist das ein schwacher Griff.


Unser Ziel ist es, den Schläger schneller loszulassen (das heißt, die Schlagfläche schneller zu schließen). Um das zu erreichen, musst du einen stärkeren Griff verwenden. Du solltest mindestens 3 Fingerknöchel deiner oberen Hand sehen, wenn du auf deinen Griff schaust.

Um drei Fingerknöchel an deiner oberen Hand zu sehen, drehst du deine obere Hand nach innen, in Richtung der Mitte des Golfgriffs. Das wird sich zunächst unangenehm anfühlen (und das ist auch gut so), aber nach etwas Übung wirst du sehen, dass deine Schläge mehr in Richtung deiner Ziellinie gehen. 

Platzierung des Abschlags

Wusstest du, dass die richtige Platzierung des Golftees einen großen Unterschied machen kann, wenn es darum geht, im Treffmoment eine quadratische Schlagfläche zu erzielen? Viele Golfer werfen ihr Tee ab und schwingen den Schläger, ohne auf den Winkel des Tees zu achten.
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Wenn dein Golfabschlag schief ist…

…verändert sich der Winkel, in dem die Schlagfläche den Ball trifft. Wenn du zum Beispiel deinen Golfball aufschlägst und das Tee nach hinten geneigt ist, triffst du den Golfball im Abschwung früher, was normalerweise zu einer offenen Schlagfläche führt. (Das wollen wir nicht!)

Achte immer darauf, dass dein Golfabschlag gerade nach oben und unten gerichtet ist und keine Schräglage aufweist. Dies wird dir helfen beständiger vom Abschlag zu werden!

Visualisiere

Die Visualisierung deiner Schwungbahn ist entscheidend, wenn du deinen Slice loswerden willst. Erinnere dich daran, dass wir eine Schwungbahn von innen nach außen anstreben, damit wir den „inneren Quadranten“ oder den Golfball treffen. Nimm dir ein paar Übungsschwünge und bereite dich auf deinen Schlag vor, damit du dir deinen gewünschten Schwungweg vorstellen und fühlen kannst. Manchmal hilft es, einen Grashalm oder ein Divot auf der gewünschten Schwungbahn zu markieren und diesen als Referenz beim Schwung zu verwenden. Das hilft deinem Gehirn, sich auf ein bestimmtes Ziel zu konzentrieren, und deinen Muskeln, den richtigen Schwungweg auszuführen, um den Slice zu vermeiden!

Bevor ich zum Schlag ansetze, suche ich mir ein Objekt in der Ferne aus, das mit meinem Ziel in einer Linie liegt. (Baum, Haus usw.) Das hilft mir, meine Ziellinie zu verfolgen und zu vermeiden, dass ich den Golfball überfliege!

Richtiges Abschlagen

Der Takeaway ist essentiell und bildet das Fundament deines Golfschwungs. Alles beginnt mit dem Takeaway!

Es gibt ein paar Punkte, die du beachten musst, um einen Slice zu vermeiden:

	Ziehe den Schläger zwei Fuß zurück, bevor du deinen Rückschwung beginnst. Dadurch verlängert sich dein Schwungbogen und du kommst „flacher“ an den Ball.
	Benutze beim Abschwung deine Schultern, nicht deine Handgelenke! Viele Golfer beginnen ihren Rückschwung, indem sie ihre Handgelenke brechen. Halte die Handgelenke geschlossen!
	Schwinge beim Abschwung nicht zurück. Halte dein Gewicht beim Takeaway genau über dem Golfball und schiebe deine Arme direkt auf die Ziellinie zurück.. 


Rückschwung-Tipps

Nach dem Abschwung folgt der Rückschwung:

	Halte dein Gewicht über dem Golfball und drücke deine hintere Hüfte nach hinten.
	Halte deinen Führungsarm während des gesamten Schwungs gestreckt. (Du solltest das Gefühl haben, dass dein vorderer Arm deinen Körper nach hinten drückt.
	Achte darauf, dass du dich um den Golfball „drehst“ und nicht rutschst! Wenn du rutschst, musst du beim Abschwung deine Handgelenke benutzen, um den Ball einzuholen, was zu einer offenen Schlagfläche oder einem Out-to-In-Schwung führt.


Was du an der Spitze fühlen solltest

An der Spitze deines Schwungs solltest du:

	Über den Ball geladen sein
	Fühle dich mächtig: Weil deine hintere Hüfte vollständig rotiert ist
	Dein vorderer Arm sollte immer noch gestreckt sein, und dein Gewicht sollte immer noch über dem Golfball liegen.


Ein paar Dinge, die du vermeiden solltest, wenn du an der Spitze deines Schwungs stehst, sind:

	Drehe deinen Körper nicht zu sehr. Eine zu starke Rotation führt zu einem Abschwung, der „über die Spitze“ kommt und einen Out-to-In-Schwung alias SLICE verursacht.
	Oben nicht aufstehen. Wenn du dich am oberen Ende des Schwungs aufrichtest, führt das zu vielen Unstimmigkeiten beim Kontakt und dazu, dass du deine Handgelenke benutzen musst, um deinen Schwung zu „timen“.
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	Komme in deinem Rückschwung nicht zu sehr nach innen. Wenn du in deinem Rückschwung zu weit nach innen kommst, ist dein Bewegungsspielraum im oberen Teil des Schwungs eingeschränkt. Dein Körper merkt, dass du zu weit innen bist, und passt sich an (er kommt über den Kreisel), damit du den Golfball wieder erreichen kannst, was zu einem Slice führt.


Tipps für den Abschwung

Denke daran: Die Richtung des Abschwungs bestimmt die Flugbahn deines Schlägers!

Um einen richtigen Abschwung zu haben:

	Drücke deine vordere Hüfte nach hinten, damit deine Arme Platz haben, um den Ball zu treffen.
	Halte deinen vorderen Arm gestreckt und breche nicht deine Handgelenke (es fühlt sich an, als würde dein Schwung von deinem Unterkörper kontrolliert)
	Stell dir vor, dass du den „inneren“ Teil des Golfballs triffst und „außen herum“ schwingst, statt „quer“!


Durchziehen

Wenn du diese Tipps bis jetzt befolgt hast, wird sich eine Menge Schwung auf den Golfball zubewegen. Wir müssen dafür sorgen, dass sich dieser Schwung auch nach dem Kontakt weiterbewegt, indem wir unser Finish mit dem Follow Through halten.

	Spüre, wie sich dein gesamtes Gewicht an der Vorderseite des Golfballs vorbei bewegt
	Dein Brustbein (Brustkorb) sollte zur linken Seite des Ziels zeigen, wenn du Rechtshänder bist, und nach rechts, wenn du Linkshänder bist.
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Abgeschlossene Verfolgung
	Beende die Übung aufrecht und ausbalanciert. Achte darauf, dass du weder auf die eine noch auf die andere Seite fällst.
	Halte deinen Abgang 3 Sekunden lang, um sicherzustellen, dass du deinen Körper vollständig gedreht hast.


Fazit

Ich weiß, das sind eine Menge Informationen, aber wenn du diese Tipps in deinem Spiel anwendest, wirst du deinen Ballflug kontrollieren und den Slice aus deinem Spiel verbannen können! Wenn du ganz neu im Golfsport bist, hier meinen Survival-Guide für Golfanfänger lesen. Darin findest du alle Informationen, die du brauchst, um dein Spiel zu verbessern!

Merke dir diese Checkliste, um deinen Slice für immer loszuwerden!

	Ist mein Stand rechtwinklig zu meiner Ziellinie?
	Benutze ich einen festen Griff, um die Schlagfläche schneller freizugeben?
	Was visualisiere ich, damit mein Schwungweg beim Abschwung von „innen“ kommt?
	Neigt sich mein Golfabschlag oder ist er gerade nach oben und unten gerichtet?
	Ziehe den Schläger mit den Schultern zwei Fuß zurück, bevor du in den Rückschwung gehst
	Drücke deine hintere Hüfte nach hinten, während du dein Gewicht über dem Golfball hältst (nicht zurückrutschen).
	Fühle dich am oberen Ende deines Schwungs kraftvoll und geladen über dem Ball
	Schiebe die vordere Hüfte zurück, um den Weg für die Arme freizumachen
	Halte deinen vorderen Arm vollständig gestreckt, damit du beim Aufprall nicht die Handgelenke umdrehst.
	Schließe den Schlag mit einer vollen Drehung und Gewichtsverlagerung ab.
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Du hast gerade einen schönen Schlag auf das Grün geschlagen und merkst, dass du knapp neben der Puttfläche liegst. Du sagst dir: „Mach keinen Mist, mach keinen Mist“ und nimmst den Schläger langsam zurück, um den Chip zu machen. Du schwingst zum Ball hinunter und dann… platsch. Du schlägst vor dem Ball auf dem Boden auf und dein Golfball fliegt zwei Meter vor dir weg.

Wie kann man Chunking Chip Shots verhindern? Um Chunking Chip Shots zu stoppen, muss der Golfer mehr Gewicht auf das vordere Bein verlagern und durch den Ball beschleunigen, wobei er während des gesamten Schwungs den gleichen Schlagflächenwinkel beibehält. 

In diesem Artikel gehe ich auf die wichtigsten Punkte ein, die du bei deinem nächsten Chip-Schlag beachten musst. Mein Ziel ist es, dass du dich nach dem Lesen dieses Artikels selbstbewusst fühlst und bereit bist, auf dem Grün ein paar Schläge zu sparen. Klingt das gut? Los geht’s

Was ist ein Chunk Shot im Golf?

Ein Chunk Shot im Golf ist, wenn der Golfer den Boden vor dem Golfball trifft. Dieser Schwungfehler kann bei jedem Golfschwung passieren, kommt aber am häufigsten beim Chippen um das Grün vor. Chunk Shots werden auch genannt:

	Fette Schläge
	Chili-Dip
	Grasfresser
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Wie kommt es zu einem Chunk Shot?

Die häufigste Bewegung, die zu einem Chunk Shot führt, ist, dass das Gewicht des Golfers zu weit hinter dem Golfball liegt und der Schläger vor dem Ball zum Stillstand kommt. Wir nennen diese Bewegung einen Seitenverschiebung.

Quick Fix für Gewichtsverlagerung

Um eine seitliche Gewichtsverlagerung zu beheben, die sich hinter dem Golfball bewegt, befolge die folgenden Schritte, um über dem Golfball zu bleiben.

	Ohne deine Arme zu bewegen, lege mehr Gewicht auf deine vordere Hüfte. Die Mitte deiner Brust sollte jetzt über dem Golfball sein.
	Übe den Schwung, indem du deine Mitte vor dem Golfball hältst und spüre, wie dein Gewicht über dem Ball bleibt.
	Achte darauf, dass dein Kopf während des gesamten Schwungs unten bleibt, damit du dich nicht anhebst und die Spitze des Balles triffst.
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3 Chipping-Schritte, die dein Spiel verändern

Jetzt, wo wir die seitliche Verschiebung hinter dem Ball behoben haben, ist es an der Zeit, die 3 Chipping-Schritte zu lernen, um auf der Puttingfläche konstanter zu werden!

	Setup- Beginne mit einer engen Haltung, wenn du den Golfball ansprichst. Denke daran, dein Gewicht auf der vorderen Hüfte zu halten und es während des Chip Shots dort zu behalten.
	Rückschwung- Halte dein Gewicht über dem Ball und benutze deine Schultern um den Schläger zurückzunehmen. Der Führungsarm bleibt gestreckt und die Körpermitte befindet sich immer noch über dem Golfball.
	Follow Through- Das Wichtigste beim Durchziehen ist, dass du den Winkel der Schlagfläche des Schlägers beibehältst, während du den Ball beschleunigst. Was meine ich damit? Stell dir vor, dass du ein Glas Wasser auf deiner Schlagfläche balancierst. Dieses Wasserglas sollte nicht herunterfallen, wenn du deinen Schlag durchziehst. (Die Schlagfläche wird immer noch zum Himmel zeigen)


Häufige Chipping-Fehler und wie du sie behebst

	Nicht genug beschleunigt – Ich sehe dieses Beispiel oft, wenn Golfer den Schläger richtig zurücknehmen, dann aber den Durchschwung verkürzen und eine „stechende“ Bewegung auf den Ball machen. Berichtigung: Halte das Tempo deines Chips gleichmäßig, wie ein Pendel. Wenn du deinen Schläger zurücknimmst, achte darauf, dass du durchziehst und die Arme vom Körper weghältst.
	Das Gewicht bewegt sich beim Rückschwung. Viele Golfer, die den Chip Shot zum ersten Mal lernen, verlagern ihr Gewicht während des Rückschwungs mit den Armen nach hinten. Die Bewegung, bei der du deinen Körper ruhig hältst und nur die Schultern bewegst, fühlt sich bei den ersten Malen unbeholfen an. Berichtigung: Es fühlt sich an, als würdest du in deinen Schlag hineinfallen. Das ist eine übertriebene Art, das Gewicht über dem Ball zu halten und nicht zu wanken. Denke daran: Wenn du hinter dem Golfball schlägst, liegt das daran, dass sich dein Gewicht nach hinten verlagert hat.
	Die Füße sind beim Abschlag doppelt so breit. Wenn du dich neben dem Golfball aufstellst und deine Füße beim Chippen zu weit gespreizt sind, wird auch dein Gewicht während deines Schwungs gespreizt sein. Berichtigung: Verkleinere deinen Stand so, dass deine Füße etwa 6″ voneinander entfernt sind. Je näher deine
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Verwandte Fragen

Was ist ein dünner Schuss? – Ein Thin Shot ist ein Schlag, bei dem der Golfer mit der oberen Hälfte des Balls in Berührung kommt und einen niedrigen Ballflug erzeugt. Diese Art von Schlag wird in der Regel verursacht, wenn ein Golfer im Treffmoment die Handgelenke ausklappt.

Welchen Schläger benutzt du zum Chippen auf dem Grün? Der häufigste Schläger zum Chippen auf dem Grün ist das Pitching Wedge. Abhängig von der Art des Untergrunds, auf dem sich dein Golfball befindet, verwenden viele Golfer Schläger mit höherem Loft, wenn sie den Ball „aufpoppen“ müssen, oder Schläger mit niedrigerem Loft, wenn sie mehr Roll beim Chippen brauchen.

Wie schlägt man einen Flop Shot? Um einen Flop Shot zu schlagen, muss der Golfer einen Schläger mit hohem Loft verwenden (z.B. ein Sand Wedge oder Lob Wedge), den Golfball vor den vorderen Fuß spielen, die Schlagfläche öffnen und den Schlag beschleunigen.
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Das hektische Arbeitsleben von Berufstätigen lässt ihnen oft wenig bis gar keine Zeit für ihre Lieblingsbeschäftigungen.

Für Golferinnen und Golfer bedeutet das minimales Training und führt zu katastrophalen Tagen auf dem Golfplatz. Mit Golfsimulatoren kannst du jetzt drinnen an deinen langen Schlägen arbeiten, und ein Büro-Putting-Set deckt dein kurzes Spiel ab.

In diesem Ratgeber stelle ich dir die besten Putting-Sets für das Büro vor. Ich habe eine Reihe von Optionen zusammengestellt, die von spottbillig bis Premium reichen. Wir sehen uns einfache Modelle mit einem Becher und einem Ball bis hin zu einer kompletten Puttingmatte an.

Für diejenigen, die nur eine schnelle Empfehlung brauchen, sind hier unsere Top-Entscheidungen:




Budgetfreundlich
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Editor’s Pick
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Premium Option
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Beste Budget Putting Sets

1. JEF Automatischer Putting Cup
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Die JEF Automatischer Putting Cup ist ein einfaches Übungslochgerät mit automatischer Ballrückgabefunktion. Außerdem hat der Becher eine realistische Größe, die dir hilft, deine Genauigkeit zu verbessern und bessere Ergebnisse auf dem Golfplatz zu erzielen.

Dieser Becher wird nicht mit einer Matte, einem Putter oder Golfbällen geliefert, aber wahrscheinlich besitzt du diese Ausrüstung bereits. Stell den Putting Cup auf, wo immer du willst, und fang an, dein kurzes Spiel zu meistern. Du kannst den Becher in den Urlaub, auf Geschäftsreisen und ins Büro mitnehmen. Dank seiner leichten Konstruktion.

Bewertungen auf Amazon: 4 Sterne, 783 Bewertungen



2. Neon Executive Putting Set
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Die Neon Executive Portable Putter Mit dem Neon Executive Portable Putter Set kannst du in der Halle oder im Freien an deinem Putt arbeiten. Im Set sind ein 4-teiliger Putter, ein Übungsloch und 2 Golfbälle enthalten. Außerdem kannst du in der Aufbewahrungsbox alle Teile an einem Ort aufbewahren.

In wenigen Augenblicken kannst du dich einrichten und an deinem Schlag arbeiten. Verbinde die Putterteile, platziere den Übungsbecher an der gewünschten Stelle und fange an zu putten. Der Nachteil dieses Aufbaus ist, dass dein Ball überall hinrollen kann, wenn dein Teppich ein unebenes Muster aufweist.

Aufgrund seiner Bequemlichkeit, des moderaten Preises und der einfachen Handhabung ist er jedoch eine praktische Option für den Einsatz in Innenräumen. Außerdem lässt er sich dank des kompakten Koffers leicht verstauen.

Bewertungen auf Amazon: 4,5 Sterne, 311 Bewertungen

3. WSERE Golf Putting Cup
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Die WSERE Putting Cup ist eine hervorragende Option für Startup-Gründer mit einem knappen Budget. Angehende Unternehmer können sich entscheiden, auf ein ganzes Set zu verzichten und stattdessen einen Golf-Putting-Cup zu erwerben. Alles, was du brauchst, sind ein Putter und ein paar Golfbälle.

Nimm den Plastikbecher, stelle ihn auf den Boden und putte los. Das Übungsloch ermöglicht es dir auch, das Chipping-Element deines Golfspiels zu trainieren. Du kannst es draußen aufstellen und sehen, wie oft du es versenken kannst.

Wenn du keinen Platz im Freien hast, solltest du über eine Chipping-Matte nachdenken, um deinen Teppich nicht irreparabel zu beschädigen.

Bewertungen auf Amazon: 4,5 Sterne, 114 Bewertungen

Beste Putting-Sets im mittleren Bereich

1. Club Champ Automatisches Golf-Putting-System
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Dieses Club Champ Golf Putting System liegt preislich am unteren Ende der Mittelklasse und ist die zusätzlichen Ausgaben wert. Anstelle eines einzelnen Übungsbechers enthält dieses System eine 7-Zoll-Matte, die ein echtes Putting-Green simuliert. Außerdem wird dein Ball automatisch zurückgespielt.

Außerdem ist der Becher positioniert. an der Spitze eines Abhangs, um dir zu helfen, deine Distanzkontrolle mit dem Putter zu meistern.

Im Gegensatz zu anderen automatischen Ballrückgabegeräten nutzt dieses Gerät die Kraft der Schwerkraft, um deinen Ball zu dir zurückzuschießen.

Bewertungen auf Amazon: 4 Sterne, 1.646 Bewertungen

2. JEF Golf Hazard Deluxe Putting Matte
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Die JEF Golf Hazard Deluxe Putting Matte ist das beste Indoor-Golfset, um deine Distanzkontrolle herauszufordern. Oben auf einer Rampe befindet sich ein Becher, so dass du nichts zu kurz schlagen kannst. Umgekehrt liegen ein Bunker und ein Wasserhindernis auf beiden Seiten hinter dem Becher. Das bedeutet, dass du bei deinem Putt nicht über- oder unterschwingen kannst.

Zusätzlich zu seinem herausfordernden Setup verfügt dieses Set über einen automatischen Ballrücklauf, um den Prozess zwischen den Putts zu beschleunigen.

Trotz seiner beeindruckenden Eigenschaften sind in diesem Set weder Putter noch Bälle enthalten. Wahrscheinlich hast du aber Zugang zu diesen Werkzeugen, was dein Problem lösen sollte.

Bewertungen auf Amazon: 4,5 Sterne, 1.295 Bewertungen

3. Abco Tech Indoor Golf Putting Green
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Abco Tech bietet eine nierenförmige Golfmatte mit drei Löchern, zwei Bunkerausschnitten und drei Golfbällen. Mit den drei Löchern und der 3 x 9 Zoll großen nierenförmigen Matte kannst du das Putten aus verschiedenen Blickwinkeln üben.

Das Unternehmen hat zwei Aussparungen hinter dem Loch angebracht, die als Sandfalle dienen. Das zwingt dich dazu, die Kunst der Distanzkontrolle zu beherrschen, um mehr Konstanz auf den Grüns zu erreichen.

Außerdem ist die Matte mit einem Gummiboden ausgestattet, der sie auch auf rutschigen Böden stabil hält. Außerdem lässt sie sich leicht zusammenklappen und verstauen.

Bewertungen auf Amazon: 4,5 Sterne, 3.645 Bewertungen

Bestes Premium Putting Set

1. Perfektes Übungs-Putting-Grün
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PERFECT PRACTICE Putting Matte


Das offizielle Putting-Grün des ehemaligen PGA-Tour-Profis Dustin Johnson, der Nummer 1 der Welt. Verfügt über ein praktisches Auto-Return-System, das den Ball für ein kontinuierliches Training automatisch zu dir zurückrollt.











Die Perfektes Übungs-Putting-Set ist für Golfbegeisterte gedacht, die das Putten in der Büropause ernst nehmen. Nach Angaben des Unternehmens ist dies die bevorzugte Indoor-Matte des ehemaligen Weltranglistenersten Dustin Johnson.

Diese 9,6-Zoll-Kristallsamtmatte enthält zwei erhöhte Becher, die dich wie bei einer normalen Golfrunde herausfordern. Sie bietet ein großartiges Putting Green, mit dem du dein kurzes Spiel verbessern kannst.

Außerdem spart dir das automatische Ballrückgabesystem Zeit, da du deinen Ball nicht nach jedem Schlag aufheben musst. Und die klaren weißen Linien helfen dir, dein Ziel zu erreichen.

Bewertungen auf Amazon: 4,5 Sterne, 1.455 Bewertungen



2. Crest Golf Putting Mat Set
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Wenn du bereit bist, etwas mehr Geld auszugeben, kannst du deinen Arbeitsplatz in das beste Büro der Stadt verwandeln. Dieses Putting-Golf-Set enthält eine Kunstrasenmatte, 12 Löcher, 2 Putter und 6 Golfbälle.

Du kannst alleine spielen und von einem Ende zum anderen putten, bis dir langweilig wird, oder du kannst gegen deine Freunde, Familie und Kollegen antreten. Das Team, das die Putts zuerst in alle 6 Löcher versenkt, gewinnt.

Das ist auch ein ideales Geschenk oder eignet sich gut für einen Junggesellenabschied, bei dem sich die Trauzeugen bemühen, den Bräutigam zu betrunken zu machen. Schließlich lässt sich die Puttingmatte zusammenklappen, damit du sie leicht verstauen kannst.

Bewertungen auf Amazon: 4,5 Sterne, 264 Bewertungen

Willst du dein Putting-Spiel noch weiter verbessern? Schau dir unseren Beitrag über Die 8 besten Putt-Übungen für mehr Birdies.
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Also gut, ich will ehrlich zu euch sein. Viele andere Golf-Websites wollen wahrscheinlich nicht, dass ich euch das sage, weil sie dann Provisionen verlieren und wütend werden! Aber ich werde es euch trotzdem sagen. Kaufe deinen Driver nicht online!

Eigentlich sollte ich es anders formulieren. Kaufe deinen Driver nicht online, BEVOR du dich für deinen Schläger fitten lässt. Ich sehe so viele neue Golfer, die einfach irgendwelche Driver kaufen und erwarten, dass sie ihr Spiel verbessern. Falsch! Bei der Suche nach dem richtigen Driver spielen viele Faktoren eine Rolle, die du kennen solltest, bevor du den Schläger kaufst. Wenn du in meinem Seite über empfohlene Golfausrüstung, Ich empfehle keinen bestimmten Driver. Warum? Weil ich dir den richtigen Treiber leider nicht über das Internet besorgen kann. (Zumindest noch nicht)

Hier ist, was du wissen musst, um deinen perfekten Driver zu finden

Was sind Club Fittings?

Vereinsbeschläge sind, wenn zertifizierte Profis deinen Golfschwung mit mehreren Golfprodukten analysieren, um das Modell zu finden, das am besten zu deinem Spiel passt. Preislich gesehen kosten sie in der Regel $75 bis $100 und dauern in der Regel etwa eine Stunde, manchmal auch etwas länger.

Heutzutage werden die meisten Fittings in einem Golfsimulator durchgeführt, der dir alle möglichen Messwerte liefert, um den besten Schläger für dich zu finden. Einige der Messwerte, die dabei berücksichtigt werden, sind:

	Schlägerkopfgeschwindigkeit
	Ballgeschwindigkeit
	Spinrate
	Smash-Faktor (Verhältnis zwischen Schlägerkopfgeschwindigkeit und Ballgeschwindigkeit)
	Abschusswinkel
	Entfernung
	Zentriertheit des Kontakts


Ich würde dir raten, nach Orten in deiner Nähe zu googeln, die Schlägerfittings anbieten, und dort anzurufen, um den richtigen Driver zu finden.

Fit für deinen Driver

Die meisten Driver kosten heutzutage zwischen 200 und 500 Euro, je nachdem, in welchem Jahr sie hergestellt wurden. Das ist eine Menge Geld! Du willst doch nicht eine so große Investition tätigen und dann feststellen, dass der Driver nicht gut zu deinem Schwung passt, oder? Wenn du also anrufst und einen Termin für das Fitting vereinbarst, wie sollen die Profis dann den richtigen Driver für dich finden?

Gewicht des Driverschafts: Du wirst mit einer Reihe verschiedener Driver-Schäfte experimentieren, um das Gewicht zu finden, das am besten zu deinem Schwung passt. Leichtere Schäfte ermöglichen eine höhere Schlägerkopfgeschwindigkeit, während schwerere Schäfte eine bessere Kontrolle ermöglichen. Die Zahlen, die du bei deinem Fitting ermittelst, werden dir sagen, welches Schaftgewicht du für eine optimale Leistung brauchst.

Flex des Driverschafts: Du weißt wahrscheinlich, dass sich Driverschäfte biegen, wenn du den Ball nach unten schwingst. Aber wusstest du, dass du mit dem richtigen Flex 15 bis 20 Meter mehr schlagen kannst? Diver-Flexe gibt es in:

	Damen-Flex
	Uni-flex
	Junior-Flex
	Senior flex
	Reguläres Flex
	Steifer Flex
	Extra steifer Flex


Deine Schlägerkopfgeschwindigkeit und dein Abflugwinkel sind die beiden wichtigsten Messgrößen, um zu bestimmen, welchen Driver-Schaftflex du brauchst.

Abflugwinkel: Der Abflugwinkel ist der Winkel, den der Ball nach dem Kontakt mit der Schlagfläche einnimmt. Er wird in der Regel durch den individuellen Anstellwinkel bestimmt und muss richtig optimiert werden, um Distanz zu maximieren. Beispiel. Wenn dein Abflugwinkel mit dem Driver 13 Grad beträgt, wird man dir wahrscheinlich einen Driver mit niedrigerem Loft geben, um ein besseres Verhältnis zwischen Abflug und Roll zu erreichen.

Spin-Rate: Das ist der wichtigste Punkt. Die Spinrate ist die Menge an Spin, die du dem Ball nach dem Kontakt gibst. Du kannst dem Ball sowohl Rechts- als auch Linksdrall geben, was der Grund dafür ist, dass dein Ball nach rechts oder links fliegt. Je geringer der Spin, desto länger die Distanz und desto gerader der Schlag! Je höher der Spin, desto weiter fliegt der Ball entweder nach rechts oder nach links (je nach deinem Schwung). Jeder Driver versucht heutzutage, die Spinrate des Balls nach dem Kontakt zu verringern. Aber nicht jeder Driver wird dir eine niedrigere Spinrate geben. Es hängt von vielen der oben genannten Faktoren ab, wie du mit dem Golfball in Kontakt kommst. Du wirst viele verschiedene Modelle ausprobieren, um den Driver zu finden, der dir die geringste Spinrate für deinen speziellen Schwung gibt! Pssst… Wenn du den richtigen Golfball für deine Schwunggeschwindigkeit verwendest, verringert sich auch deine Spinrate! Lies hier mehr darüber, welche Golfbälle du brauchen könntest

Vorteile eines Fittings

Die Vorteile eines Fittings für deinen Driver können extrem sein! Ich habe gesehen, wie einige meiner Schüler ihre Weite um mehr als 20 Meter erhöht haben und vom Tee gerader wurden! Das ist natürlich ein bisschen übertrieben, aber du wirst sofort spürbare Ergebnisse sehen, wenn du deinen neuen Driver auf dem Platz einsetzt. Du wirst Verbesserungen in deinem Spiel feststellen:

	Entfernung
	Genauigkeit
	Konsistenz
	Zuversicht


Entfernung

Weil du angepasst wurdest, wirst du wahrscheinlich einen maßgeschneiderten Schaft haben, der dir hilft, deine Schlägerkopfgeschwindigkeit. Die zusätzliche Geschwindigkeit sorgt für längere Distanzen vom Tee. Außerdem wird der Loft deines Drivers so angepasst, dass du das richtige Verhältnis zwischen Ballflug und Ballrollverhalten hast, was ebenfalls zu mehr Weite beiträgt.

Zielgenauigkeit

Das Schaftgewicht wird an deinen Schwung angepasst, was deine Genauigkeit vom Abschlag verbessert. Außerdem erzeugt dein Driver im Vergleich zu anderen Drivern den geringsten Ballspin für deinen Schwung und hilft dir, gerade zu bleiben.

Konsistenz

Basierend auf den Messwerten deines Fittings wird jeder Aspekt deine Beständigkeit auf dem Golfplatz erhöhen. Du wirst anfangen, deinen Rhythmus vom Tee zu finden und Muster in deinem Ballflug zu erkennen.

Selbstvertrauen

Dein Selbstvertrauen wird von einem Gefühl der Unsicherheit zu einem Gefühl der Freude an der Teebox steigen. Du wirst dich darauf freuen, deinen Schläger zu schlagen, weil du weißt, dass er nur für dich gemacht wurde und deinen Schwung unterstützt.

Ausnahmen beim Online-Kauf

Einen Driver online zu kaufen, ohne sich vorher fit zu machen, wird deinem Spiel nur schaden. Es kann leicht passieren, dass man in die Falle tappt, tolle Angebote zu finden und dann zu kaufen, um Geld zu sparen.

Meine einzigen Ausnahmen für den Online-Kauf eines Drivers sind:

	Wenn du die Spezifikationen kennst, die du für deinen Treiber brauchst
	Wenn du ein Anfänger im Golfsport bist


1. Wenn du deine Specs kennst

Wenn du den Flex deines Drivers, den Grad des Drivers und das benötigte Gewicht kennst, solltest du dich unbedingt umsehen und versuchen, den besten Angebote zu finden. Ich würde dir trotzdem empfehlen, in ein echtes Golfgeschäft zu gehen und deinen potenziellen Driver auszuprobieren, um sicherzugehen, dass er der Richtige für dich ist. Meistens wird dir die Fitting-Gebühr erlassen, wenn du den Schläger im Laden kaufst, sodass du Geld sparst UND den besten Driver für dich findest.

2. Du bist ein Golfanfänger

Wenn du neu in diesem Sport bist, würde ich dir noch nicht empfehlen, einen Driver zu kaufen. Du musst dich erst an das Spiel gewöhnen und deinen Schwung verbessern, bevor du einen teuren Driver kaufst. Ich empfehle allen meinen Anfängern, mit einem Set zur Verbesserung des Schwungs zu beginnen, um den Ball besser zu treffen und konstanter zu spielen. Klicke hier, um alles über meine empfohlenen Golfsets für Männer und Frauen zu lesen!

Fazit

Inzwischen hast du wahrscheinlich erkannt, wie vorteilhaft es ist, sich einen Driver zuzulegen. Die Verbesserungen werden sich fast sofort bemerkbar machen und du wirst auf dem Golfplatz noch mehr Spaß haben!

Ich möchte nicht, dass du deine Zeit und dein Geld mit dem „Raten“ eines Drivers verschwendest, von dem du glaubst, dass er deinem Spiel helfen wird. Du musst zuerst einen Profi verschiedene Optionen ausprobieren lassen. Nur dann kannst du sicher sein, dass du den perfekten Driver für deinen Golfschwung hast.

Also noch einmal: So gehst du vor:

	Suche nach einer Clubfitting-Einrichtung
	Ruf an und vereinbare einen Termin für deinen Driver
	Vergleiche deinen Driver mit vielen anderen Optionen
	Kaufe deinen individuellen Schläger
	Triff mehr Fairways auf dem Golfplatz!
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Hallo!
			[image: ]Ich bin Thomas, mittlerweile bereits Ende 30 und habe vor ca. 20 Jahren das Golfen für mich entdeckt. Nach den ersten Spielen auf dem Platz in meiner Heimatstadt zog es mich schnell zu anderen Clubs. Zuerst in Deutschland dann aber auch als Urlaub in der ganzen Welt. Auf meiner Seite möchte ich gerade Anfänger und Interessierte für die Welt des Golfs begeistern.



		Auf der Suche nach einem neuen Platz?
			Mein Golfclub ist der größte Verbund von unterschiedlichen Clubs. Dort kannst du über eine Deutschlandkarte interaktiv deinen neuen Lieblingsplatz finden und bekommst gleich noch ein paar Infos mit dazu.
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